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(3. Änderungssatzung, Auszug)*

Psychologie

§ 1 Studienumfang

Im Nebenfach Psychologie sind insgesamt 35 ECTS-Punkte zu erwerben.
Das für den erfolgreichen Abschluss des Studiums erforderliche Lehrangebot beträgt 24 SWS.

§ 2 Studieninhalte

Im Nebenfach Psychologie sind folgende Module zu belegen:

Grundlagen der Psychologie

Im Modul Grundlagen der Psychologie sind aus den folgenden Themenbereichen drei zu wählen:

- Allgemeine Psychologie I
- Allgemeine Psychologie II
- Entwicklungspsychologie
- Differentielle Psychologie
- Sozialpsychologie

Veranstaltung P/WP ECTS SWS

Vorlesung Themenbereich 1 P 2 2

Seminar Themenbereich 1 P 3 2

Vorlesung Themenbereich 2 P 2 2

Seminar Themenbereich 2 P 3 2

Vorlesung Themenbereich 3 P 2 2

Seminar Themenbereich 3 P 3 2

Anwendungs- und forschungsorientierte Psychologie

Im Modul Anwendungs- und forschungsorientierte Psychologie sind aus den folgenden Themenbereichen drei zu
wählen:

- Arbeits- und Organisationspsychologie
- Klinische- und Rehabilitationspsychologie
- Kulturpsychologie
- Neurobiologische Grundlagen
- Pädagogische Psychologie
- Präventions- und rehabilitationspsychologische Forschung
- Psychotherapieforschung
- Wissenspsychologie

Veranstaltung P/WP ECTS SWS

Vorlesung Themenbereich 1 P 2 2

Seminar Themenbereich 1 P 3 2

Vorlesung Themenbereich 2 P 2 2

Seminar Themenbereich 2 P 3 2

Vorlesung Themenbereich 3 P 2 2

Seminar Themenbereich 3 P 3 2

Voraussetzung für die Teilnahme an den Lehrveranstaltungen dieses Moduls ist die erfolgreich abgelegte Zwi-
schenprüfung.



§ 3 Orientierungsprüfung

Inhalt und Umfang der Orientierungsprüfung

Als Orientierungsprüfungsleistung ist in einer der folgenden Lehrveranstaltungen aus dem Modul Grund-
lagen der Psychologie eine schriftliche Modulteilprüfung abzulegen:

- Seminar Themenbereich 1
- Seminar Themenbereich 2
- Seminar Themenbereich 3

Die Orientierungsprüfungsleistung ist zugleich Bestandteil der studienbegleitenden Prüfungsleistungen
der Bakkalaureusprüfung.

§ 4 Zwischenprüfung

(1) Voraussetzungen für die Zulassung zur Zwischenprüfung

Nachweis der erfolgreich absolvierten Orientierungsprüfung

(2) Inhalt und Umfang der Zwischenprüfung

Als Zwischenprüfungsleistung ist in einer der folgenden Lehrveranstaltungen aus dem Modul Grund-
lagen der Psychologie eine mündliche Modulteilprüfung abzulegen, wobei der für die Orientierungsprü-
fung gewählte Themenbereich nicht wählbar ist:

- Seminar Themenbereich 1
- Seminar Themenbereich 2
- Seminar Themenbereich 3

Für die erfolgreich absolvierte Prüfung werden 2 ECTS-Punkte vergeben.

Die Zwischenprüfungsleistung ist zugleich Bestandteil der studienbegleitenden Prüfungsleistungen der
Bakkalaureusprüfung.

(3) Ergänzungsleistungen

Als Ergänzungsleistung sind bis zum Beginn der Vorlesungszeit des 5. Fachsemesters weitere 9 ECTS-
Punkte aus dem Modul Grundlagen der Psychologie nachzuweisen.

§ 5 Bakkalaureusprüfung

Die Bakkalaureusprüfung umfasst folgende studienbegleitenden Prüfungsleistungen:

(1) Grundlagen der Psychologie

1. Schriftliche Modulteilprüfung in einem Seminar des Themenbereichs 1, 2 oder 3 nach Wahl der/des
Studierenden (Orientierungsprüfungsleistung).

2. Mündliche Modulteilprüfung in einem Seminar des Themenbereichs 1, 2 oder 3, wobei der in der
Orientierungsprüfung behandelte Themenbereich nicht gewählt werden kann (Zwischenprüfungsleis-
tung)

Bei der Bildung der Modulnote werden die Noten der Modulteilprüfungen entsprechend ihrem ECTS-
Wert gewichtet:

Modulteilprüfung a: 1-fach
Modulteilprüfung b: 2-fach.

(2) Anwendungs- und forschungsorientierte Psychologie

Mündliche Modulprüfung in einem der drei Seminare nach Wahl der/des Studierenden.

Für die erfolgreich absolvierte Prüfung werden 3 ECTS-Punkte vergeben.

Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung ist der Nachweis der erfolgreich abgelegten Zwi-
schenprüfung und von 5 ECTS-Punkten im Modul Anwendungs- und forschungsorientierte Psychologie.

* Die Änderungssatzung vom 19.07.2002 tritt am 01.10.2002 in Kraft.


